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Dezember 2024 

 

Liebe Freundinnen und Freunde der Bürgerstiftung Rheinviertel, 
 

ein ereignisreiches und wechselvolles Jahr 2024 hat uns und wahrscheinlich auch Sie per-

sönlich in Atem gehalten. Ob in Deutschland oder der Welt – so vieles ist im Umbruch und 

stellt die Menschen vor große Herausforderungen. Umso wichtiger, dass wir in unserer 

direkten Nachbarschaft vor Ort das zugewandte Miteinander stärken, getragen von Ihrem 

bürgerschaftlichen Engagement und Ihrer aktiven Hilfsbereitschaft.  
 

Seit nun fast schon 20 Jahren begleitet die Bürgerstiftung Rheinviertel in Bad Godesberg 

Menschen mit ihren innovativen Projekten, von Kleinkindern bis zu Hochaltrigen, fördert 

Begegnungen und die gesellschaftliche Teilhabe. Wir sind auch oft ein „Reallabor“ für die 

Bewältigung vielfältiger sozialer Aufgaben. 
 

Dank Ihrer großartigen Unterstützung konnten wir gemeinsam in diesem Jahr wieder vieles 

gestalten und bewegen. Dafür danken wir Ihnen von ganzem Herzen. Wir konnten unsere 

bisherigen Projekte, die Kitas, den heilpädagogischen Beratungs- und Förderdienst fort-

setzen, aber auch neue Aktivitäten im Bereich Kinder und Jugend initiieren.  
 

So startete im Mai in der Margarete-Winkler-Kita das Projekt „Acker-Racker“. Die Natur 

im Gemüsebeet erleben, von der Aussaat über Pflege und Ernte bis zum Verzehr: Im  

spannenden Kita-Alltag „beackern“ Kinder zwischen 3 und 6 Jahren, Eltern und das ge-

samte Kita-Team die Beete. Anfang Juli sprießen Salat, Kohl, Mais, Zucchini, Salat, Radies-

chen. Nach der Ernte im August wird gemeinsam gekocht und gegessen. Wichtige Ziele des 

Projekts sind eine gesunde Ernährung, der verantwortungsvolle Umgang mit Lebensmitteln 

und die positive Naturerfahrung.  
 

Ebenfalls neu ist unser „Jugendforum #Was treibt mich an? Haltung zeigen – Werte 

vertreten“. In Diskussionen mit namhaften Persönlichkeiten aus Politik, Wirtschaft oder 

Wissenschaft steht die Frage „Was treibt mich an?“ im Mittelpunkt. Die Auftaktveranstal-

tung fand mit 300 Bonner Jugendlichen und dem Botschafter a.D. Rüdiger von Fritsch im 

Haus der Geschichte statt. In einem Demokratie-Workshop reaktivierten 80 Schülerinnen 

und Schüler aus zwei Berufskollegs den Plenarsaal des ehemaligen Bundesrates und 

 

 



 

 

 

erlebten in einem Planspiel konkret, wie die demokratische Entscheidungsfindung gelingt. 

Die sehr positive Resonanz der Jugendlichen und ihrer Lehrerinnen und Lehrer ermutigt uns 

zur Fortsetzung, für 2025 sind weitere Veranstaltungsreihen geplant. Herbert Reul, Minister 

des Innern des Landes NRW würdigte bei unserem Benefiz-Dinner in seiner Rede dieses 

Projekt und die Wichtigkeit, die Jugend für unsere demokratischen Werte zu begeistern. 
 

Ein weiterer Schwerpunkt unserer Arbeit war die Ambulante Demenzhilfe. Drei Fachkräfte 

und 10 Ehrenamtliche unterstützen wöchentlich 40 an Demenz erkrankte Menschen und 

ihre Angehörigen unentgeltlich in dieser schwierigen Lebenssituation. Sie beraten, betreuen 

und ermöglichen Teilhabe, z. B. in der „Kreativ-Werkstatt Demenz“. Im Mai haben wir 

unsere Partnerschaft mit dem Caritasverband für die Stadt Bonn für dieses Projekt auf eine 

langfristige vertragliche Basis gestellt.  
 

Kompetent, liebevoll und jederzeit in der letzten Lebensphase in der vertrauten Umgebung 

versorgt zu sein, ist vermutlich der Wunsch aller Menschen. Die drei Palliativschwestern 

unseres Ambulanten Palliativdienstes und die zwei in Palliative Care ausgebildeten Schwes-

tern im Projekt „Integrierte Hospize im Altenheim“ tun genau dies und leisten somit unend-

lich Wertvolles für die Betroffenen und deren Angehörige.  
 

Gerne möchten wir mit Ihnen noch auch vorne schauen, denn 2025 wird ein besonderes 

Jahr für uns: Die Bürgerstiftung Rheinviertel feiert ihren 20. Geburtstag! Dankbar schauen 

wir auf die Unterstützung unzähliger Menschen und zahlreicher Unternehmen zurück, die 

mit Ihrer Zeit, mit Ihren Talenten und Ihrer großzügigen finanziellen Unterstützung das 

Erreichte möglich gemacht haben. Dazu tragen auch unsere motivierten hauptamtlichen 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bei.  

Wir laden Sie weiterhin zum MITMACHEN ein. Wir haben eine Vielzahl spannender Veran-

staltungen in unserem Jubiläumsjahr geplant. Einen Termin sollten Sie sich schon heute 

notieren: Samstag, den 28. Juni 2025. An diesem Tag wollen wir Danke sagen und mit 

Ihnen gemeinsam ein fröhliches Fest aller Generationen feiern. Wir freuen uns auf Sie! 

Viele weitere Informationen zum Jubiläumsjahr gibt es ab Januar auf unserer neu gestalte-

ten Homepage.  
 

Im Namen unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, des Vorstandes und des Kuratoriums 

wünschen wir Ihnen und Ihren Familien ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein glückliches 

neues Jahr. Sind Sie herzlich willkommen bei unseren Jubiläumsaktivitäten und den vielen 

weiteren Angeboten. Unterstützen Sie uns weiterhin durch Ihre großzügigen Spenden. So 

setzen wir gemeinsam fort, was die Bürgerstiftung Rheinviertel seit Beginn auszeichnet und 

unser Motto für das Jubiläumsjahr ist: 20 Jahre. Wir. Hier. Mit Euch.  
 

Mit herzlichen Grüßen 

 

 

Dr. Hanns-Christoph Eiden    Dr. Maria Radloff 

Vorstandsvorsitzender     Stv. Vorstandsvorsitzende 


